
Ohne Privatversicherte fehlen dem  
Gesundheitssystem Milliarden.

Das wissenschaftliche Institut der privaten Krankenversicherung (WIP) untersucht

jedes Jahr, wie viel Geld dem gesamten Gesundheitssystem durch die höheren Honorare

der Privatversicherten zusätzlich zur Verfügung steht. Im Jahr 2010 hat das WIP die

Daten aus dem Jahr 2008 ausgewertet.

Demnach belief sich der Mehrumsatz im Jahr 2008 auf etwa 10,9 Milliarden Euro. Der

Betrag hat sich in der Vergangenheit kontinuierlich erhöht. Er würde dem Gesundheits -

system fehlen, wenn alle Privatversicherten gesetzlich versichert wären.

„Ohne die Privaten wären viele Praxen in ihrer Existenz bedroht“, stellte daher

Markus Henkel, Geschäftsführer des Berufsverbandes der Deutschen Radiologen, im

Mai 2009 klar. (PKV Publik Ausgabe 04/2009)
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